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Nro .

Olden

wöchentliche

17 .

burgische

Anzeigen .

Montag , den 23ten April 1804 .

T. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Wenn der Herrschaftl . Seefelder Mabgroben an 4. Jun der Fenngroben am 5 Jim .

und er Stollhammer Groben am 6. Jen . Mittags I Uhr zum Mähen verpachtet werden fol

len ; so denen sich die Liebhaber zur bestimmten Zeit an Ort und Stelle dazu einfinden .

Oldenburg aus der Cammer , ten 16 . April 1804 .

Meng . Schloifer . Schmedes .
Loel

2 ) Da in ben diesjährigen hiesigen Calendern der Blerer Kramer Markt auf ben 7. May

augefest ist , felbiger aber wie bisher , so auch in diesem Jahre , nicht an dem gedachten Tage ,

sondern am 11. Juntus , als an dem ersten Moutage nach dem Siesigen Mebarbus Pferdes ,

Markt gehalten werden wird : so wird folches zur Nachricht derjenigen welche diesen Markt bea

fuchen wollen , hiemittelst bekannt gemacht . Oldenburg aus der Eammer , d . 19. Ap il 1804 .
Erdmann ,

Gramberg .
Menz .

3 ) Es wird hiedurch zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß der Termin auf den 26 .

d . M. auf hiesiger Herzogl . Regierungs Eanzlep angelegt worden , zum nochmaligen Aufsatz

der bey dem Holze belegenen freyen von Segernichen Wefde und zur Ertheilung des Zuschlags .

4 ) In Convocationsfachen wegen des von dem Forstmeister von Heimburg uxor . noie

geb . von Kaas an die Herzogl . Cammer Namens der gnädigsten Laubesherrschaft verkauften ,

vorher weyl . Cammerherrn von Hendorf zuständig geweienen , vor dem Eversten Those beleges

nen Gartens werden alle diejenigen , welche sich in dem auf den 19. März d. F. auf hiesiger

Herzogl . Regierungs - Canzley angesetzt gewefenen Angabetermin nicht gemelbet haben , hicburch

praclubiret .

5) In Convocationsfachen wegen des von den Deichgråfen Burmester an die Herzogliche

Camar , Namens der gnädigsten Lanbeeherrschaft verkauften , vorher der Wittwe des weyl .

Procurators Duncke zuständig gewesenen Gartens vor dem Everften Thore , waden alle diejents

gen , welche sich in dem auf den 19 März d. J . auf htefiger Herzogl . Regierungs . Canzley anges

fest gewesenen Angabetermin nicht gemelbet haben , hieburch praclublet .

6 ) Des Christoph Dincklage zur Brake Curatoren , Hermann und Johann Diederich

Diucklage , find gesonnen , am 30 Apr . d . J . ihres Curanden zu Brake belegenes Wohnhaus

mit dem Garten beym Hause auch einen von Ohmsteden Kinder Vormünder gebeuerten daselbst

belegenen Kamp Landes von Maytag d . J . an auf 1 Jahr verbeuern , auch alles Hausgeräth

und Eingut , imgleichen eine Kub , in gedachtem Hause , verkaufen zu lassen .

7) Auf Ansuchen weyl . Olarich Bifing Erben Eilert Battermann und Detmer Stube

mer , werden alle diejenigen , welche sich im Angabetermin d. 16 Sept . v . 3 . wegen von Reta



wer Gerhard Ritter und dessen Ehefrau an thren Erblaffer weyl . Hinrich Basing verkauften
Stelle beym hiesigen Herzogl . Landgerichte nicht gemelbet , mit ibren etwaigen Forderungen
präcludiret , und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget .

8 ) Auf Ansuchen des Johann Kaffebart , zu Dalsper , werden alle diejenigen , welche fich
Im Angabetermin den 9. Apr . b . F . , wegen von ihm verkaufter Grundstücke , beym btes . Hers
30gl . Landgerichte , nicht gemeldet , mit ihren etwaigen Forderungen präclubiret und ihnen eta
ewiges Stillschweigen auferlegt .

9 ) Oltmann Backenbus und beffen Ehefrau , zu Bornhorst , haben von weyl . Johann Ras
ftebe daselbst , eine Kötherey mit Zubehör , zu Bovnhorst belegen , geerbt . Die Ang . ist d . 29 .
May b . J . beym hies . Herzogl . Landgerichte .

10 ) Johann Friederich Chriftian Buse , ist gewillet , seine zum Blexersande belegene Hofs
felle mit 21 Jücken Landes und Pertinentien am 4. Jun . b . J . in des Gastwirths Setter
manns Hause , zu Atens , verkaufen , falls aber nicht hinlänglich geboten werben sollte , von
Maytag 1805 . an , auf einige Jahre verheuern zu laffen . Die Ang . ift d . 28 May d . J . beym
Herzogl . Ovelgduntschen Landgerichte . Pråclufiobescheid d . 4 Jun . d . J .

11 ) Johann Wilms zu Stollhammerwisch hat seine baselbst in Südosten am grebeburger
Wege belegene Wärfstelle von Jück nebst Pertinentien , an Reiner Reimers daselbst , vere
Bauft . Die Angabe ist d . 28 . May d . I . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte . Präs
clusive cheid den 4 Jun . d . J .

12 ) In Convocationssachen , 1) weyl . Gerd Hinrich Schwartings zu Habbruge Creditoren
und 2 ) wegen des Dierk Bartels , zu Deichhorst , an Johann Hinrich Lehmkuhl verkauften Stäte
find die Präclusivdecrete vom Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte erlassen .

13 ) Eilert Hemken und Frau , in Zetel , haben nnter andern folgende freye Immobilien bes
reits am 30. Oct . 1782 an ihre Kinder übertragen , als : 1 ) 2 Jack Reitland bey Hiddels be,
legen , 2 ) 3 Jück im Blaubender Groben und 3 ) pl . m . 1o Jack im Edenserdammer Groben ;
welche folgendermaßen vertheilt sind , so daß der älteste Sohn Johann Hemlen Kaufmann in
Betel die ad I gedachten 2 Juck Reitland und der Sohn Ellert Hemken Hausmann in Drie
fel die ad 2 et 5 gebachten Ländereyen erhält . Die Ang . ist d . r Fun . b . 3 . auf hiesiger
Herzogl . Regierungs . Canzley .

14 ) Johann Friedrich Lackmann , Brincksitzer unb Gastwirth am Raftederbrinck , ik gesons
nen , folgende Grundstücke , als ; 1) ohngefäbe 7 Scheffel Saat Rockenland auf dem Winkel bes
legen , 2 Stück groß ; 2) ohngefähr 6 Scheffel Saat Rockenland vorne auf dem Rasteber Esch
Hinter Kicklers Hof belegen ; 3 ) eine Biese im Rafteder Goel , die sogenannte Kubweide von 4
bis 5 Lagwad ; 4 ) ein Stück Wies land im Gil von 2 Lagwerck welches er mit Eilert Kickler
gemeinschaftlich nůßt , und ; 5 ) etne kleine Biefe beym Rafteberwege von 2 Zagwerk , wovon die
Hälfte Hinrich Albert Klockgethers Erben gehört am 8 Jun . d. I . in seinem Hause verkaufen zu
toffen . Die Ang . ift d . 4 Jun . d. J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

15 ) Wider Gerd Kloppenburg , auf den Deichstückes , ist Schulbenhalber beym hiesigen Her
gogl . fantgerichte , der Concurs erkannt , 1) Die Ang . ift d . 4 Jan . 2 ) Deduct . d . 16 Jul .
3 ) Prioritätsurtel b . 17 Sept . 4 ) Bergantung oder Löse d. 1 Oct . b . J .

16 ) Am 4. May follen die unter des Magiftrats Aufsicht stehenden Wege geschauet wers
ben . Diejenigen , welche zur Unterhaltung derselben verpflichtet sind , werden daher bey Bers
meldung ber verordnungsmäßigen Brüche erinnert , die Ausbefferung berselben gegen den festa
gesetzten Schauungstag gehörig beschaffen zu lassen .

Oldenburg vom Rathhause , d . 24. April . 1804 .
17 ) Der ältermann Schldmann hieselbst hat , seinen hinter dem Eversten Holz belegenen

Garten , woran die Rathsverwan tin Harbers , Joh . Hinrich von Seggen Tochter , und der
Backer Pape auf dem Damm mit ihren Weiden und Garten benachbart find , an den Herzogs
Hchen Cammerdiener Laurin unter der Hand verkauft . Zur Angabe etwaigen An - oder Bey =
spruchs wegen dieses Verkaufs ist der Termin hieselbst auf den 30 May bey Strafe ewigen
Stillschweigens anberahmet ,

Oldenburg vom Rathhause , d . 19 . April 1804 .
Bürgermeister und Rath blefelbft .

18 ) Es werden alle Vormünder und Curatoren des biesigen Amtsgerichts Districts welche
hr vormundschaftliche Rechnungen feit einen und mehreren Jahren nicht abgeleget haben , hies



mit befehliget , felbige binnen 4 Wochen bey Strafe ber Execution , gehörig einzuliefern, oder

die etwaigen gültigen Hinderungs -Ursachen anzuzeigen . Schweyerfeld, den 17. April 1804 .

Herzogl . Holftein . Oldenb. Amtsgericht , zum Schwen . Strackerjan .

19 ) Am 5 May d . J . Nachmittags 2 Uhr , follen in Bödeckers Wirthshause zu Solzwars

den , die zur Reparation der dasigen geistlichen Gebäude erforderlichen Materialien , als : 3tes

gelfteine , Kalt , Sand , Eichens und Tannenholz, Reith , Heide , Schechte und Wehden ; imgleis

chen die desfälligen Maurers Zimmers Decker : Glasers und Schmiedearbeiten, öffentlich we

nigftfordernd ausverbungen werden . Liebhaber können sich alsdann daselbst einfinden , auch

ben Bestick vorher bey dem Juraten Arp Sieben zu Schmalenfleth einsehen .
Amann

20 ) Am 27. Dieses soll hieselbst ber dem Kioster Blankenburg zuständige Wüfterlander

Fruchtzehnte verpachtet werden . Oldenburg , aus dem Generaldirectortum d. A. W. d . 13. April 1894 .

Schloß .
v . Halem .

Hartwarden auf dem Amte , ben 14 . April 1804 .

21 ) Als der Johann Wilm Morthorft aus Dinklage , dermalen in Emden wohnhaft , fetu

alterliches in Dinklage auf der Neustadt nächst Jobann Henrich Starken Hause belegenes , in

Brandfreietats Cataftro Nr . 77 . beschriebenes Haus mit bem babey obhandenen , einer Seits

an bes besagten Starcken undGerd Tappehorns Gårten belegenen Garten dem Schneidermels

fter Berend Lomana verlaufet bat ; so werben auf des Käufers Anhalten alle diejenigen ,

welche an besagtes Haus und Garten aus einem Pfand : oder dinglichen Rechte Anspruch mas

chen , hiermit verabladet , um ihre Ansprüche mit Beyfügung der zu deren Begründung in

Händen Habender Beweisthümer am 11 . Jun . d . J . als den zur Angabe bestimmten peremtoris

schen Termin dahier am Gerichte so gewis anzugeben , als sie sonst damit präclubfeet , und von

hier gänzlich abgewiesen werden sollen ; und ist zur Publication des Präclusivb scheibes der 25 .

Sun , angefeßet . Dinklage , b . 9 April 1804 .

Gråflich von Galensches Patrimonial - Gericht . Spiegelberg .
*

Schabe .

1) Wenn die Lieferung bes zu dem nenen Pachtgebäude zu Roddens auf der Dethards

fchen Brandfielle daselbst , erforderlichen Materialien , als Zannenholz , Kalt und Sand , ims

gleichen Zimmer Mauer : Schmiedes Glaser und Mahlerarbeit , am 28 April , wenigftforderad

ausverdungen werden soll ; so können sich Liebhaber dazu , am 28. b . M. , Vormittags 11hr

in der Cammer zu Varel einfinden , Riß , Bestick und Conditionen , welche auch vorher vorgelegt were

den können , einsehen und darnach Forderung thun . Barel aus der Cammer , ben 14. April 1804 .

Melchers Bruning .

Zweyte Bekanntmachung .

Fuhrken .

Reg . Canzl . 1) Verkauf der Güter Fickenfold und Cobrink , des Haupmanns von Mit¬

hofen d. 15. Mal . Ang . d . 30. April , Pract . Besch . d . 4. Mat . 2 ) Verkauf ber freien

Kötheret des Johann Hinrich Boning d . 7. Mai . Ang . d . 30. April . 3 ) Wegen eines vers

lohren gegangenen Braunschweiger Lotterie Leoses . Ang . d. 30. April Präcl . Besch . d . 15. Maf ,

Oldenb . Ldg . 1 ) Berkauf einiger Ländereten des Gert Jürgens jun . d . 5. Mai . Ang . b .

30 . April . 2 ) Wegen des von Johann Niclaus Kloppenburg an den hiesigen Würger Hinrich

Koop verkauften Saatlandes , Ang . d . 2. Mai . 3 ) Wegen des von dem hiesigen Berger Koop

an Herrmann Dinklage verkauften Saatlandes , Ang . d. 2. Mai . 4 ) Wegen der von Gerb

Hinrich Sparenberg an Johann Denkhusen verkauften Brinkfigeret nebst Placken Wischlandes ,

Ang . b . 2 . Mai . 5 ) Wegen des von Schufteramtemeister H. F . G. Leßmann an Johann

Hinrich Hakemeler verkauften Hauses nebst Ganten und Kirchen und Begräbnißkellen , Ang .

b . 28 April . 6 ) Wegen der von weil . Martin Hullmanns Wittwe an Claus Boog verkauf¬

ten Kötheret , Ang . d . 28 . April . 7 ) Verkauf von Kampen des Johann Gråper sen . d . 18 .

Map , An . d . 2 . Mai , die bei der Convocation geschehenen Angaben werden hier nicht wiederholt .

Nenenb . Ldg . 1 ) In Johanu Hinrich Hofbenke Corcurs , Ana . d . 30. April . Debuct . d . 14 .

Mat Prio Urt . b . 4. Jun . Life d . 18. ejusd . Ovelg Ldg . Wegen des von Johann Friedrich vou

Winden on Johann Deters verkauften Rotherhauses , Ang d . 30. April . Präcl . Besch . d . 7. Mai .

Delmb . Log . 1 ) Verkauf des Hauses sammt Garten und Heidblande , des Niclaus Siegf . Horft .

mann , d . 11 . Mat , Ang . d . 30. April . 2 ) Wigen der von Gert Vostern an seinen Bruder

Joh . Conrad Wofteen übertragenen väterliche State , Ang . d . 30. April .



II . Privatsachent .
1 ) Des zweyten Bandes 17tes Stud vom gemeinnügigen Wochenblatte hat die Presse verlassen undwieb in dieser Woche versandt . Es enthält : 1 ) Ist es wahr , daß wir nach unserm Zobe von Würmern vers

gehrt werden ? 2 ) Anfrage . 3 ) Ustwert . 4 ) Die Fahrt nach Wangeroge , 66 Fragment : die Aussicht . 5 )Nachrichten von Wildeshausen ; I . Geschichte der Stadt und des Umts seit dem 8. Jahrhundert . 6 ) Getraites
pretfe . Diejenigen , so noch vom zweyten halben Jahrgang subscribiren wollen , tömmen bie Stücke noch von
Anfang bekommen . Der Jahrgang kostet Portofres nur 1 Khtr . 12 gr . Gold , Buchdrucker Stalling .

2 ) Dem Hausmann Boyke Rabben zu Strückhausen . sind in der Nacht vom 9. auf den 10 . d . M.mittelft Einbruchs folgende Sachen gestohlen : 1 Paar durchbrochene filberne Subschnallen , gemerft B. S. K. ,mit einem Paar Mannsschuhen , Paar filserne Beinschnallen . gemerit B R. , verschiebenes 3inngeråth anShiffel , Fässern und Ellern , theils mit L . S. R und theils mit L S. K. , and 4 Stück Schaaten , wovon3 mit S. L. R , und 1 mit B. R. gemerft , imgleichen 1 Paar neue Supe mit zinneensa Schellen und einPaar Stiefeln nebst sonstigen Sachen . Es wird daber jeder ersucht , falls von dielen Sachen etwas zum Ver¬Eauf angeboten werden sollte , anzunehmen und ihn zu benachrichtigen ; auch wird demjenigen , welcher die Thater anzugeben weiß , daß selbige zur Bestrafung zu ziehen stehen , unter Verschweigung des Namens 10 Rthlr .
zugesichert .

3 ) Ein Mler und Glafermeister auf der Beeft sucht einen Lehrburschen , oder auch einen schon in benAnfangsgründen dieser Profession erfahrnen jungen Menschen . Wenn nun jemand diese Profession zu lernenLuft hat , so kann er bey dem Birth Claus Grube zu Elwarden nåbere Nachricht erhalten . Der Meister
wünscht aber sehr , daß der Dienst , wo möglich , um Maytag angetreten werde .

4 ) Beyl . Reiner Jaußen Kister erster Ehe Bormusb , Job . Hint . Abbis zum fer Wurp , will am
26 . April ferner Pupillen gebörige zum Wifer Wurp belegene Hofstelle mit Jucken Burpland und z
Jacken Kußesdeichslandes in Deids Wirthshause zu Kotenkirchen Nahmittags um 3 upc auf 3 Jahre , jedoch
bie a zuligt genannten Jücke Landes auf 1 Jabr , öffentlich and der Hand verheuern

5 ) B : n dem Ovladanischen Schuljuraten Glaus Diete . Hobn find an Squicapitalien am 1. August
280 Rthlr . und 1. December 130 Rthie und den 1. November 6. J . 313 Rthic . 51 gs . Geld gegen gehörige
Sicherseit zinsbar zu erhalten .

6 ) Um 8. May werden die Interessenten der Lünenplaten solche Nachmittags um 2 Uhr in Gristeden
Kruge in Deedesdorf dffentlich im Ganzen oder in Parcelen pecheuern .

7 ) Die Vormünder über weyl . Administer Basisgs Kindes Job . Jacob Stumpeley , Peter Onfsen und
Joh . Hinrich Dunkbase , haben gegen gehörige Sicherheit einige 100 Rthlr . zinsbor zu belegen , welche ben Je
hann Jacob Stumpeley in Empfang zu nehmen fint .

8 ) Das Schulgebäude zum Süberschwey mit dem dabey befindlichen Backhause soll am 28 . April Nacho
mittag um 2 Uhr an Ort und Stelle zum Abbruch meistbietend verkauft werden ; welches von Seiten des
Suljuraten , Eilert Rogge , den Kauflustigen hiemit nachrichtlich befannt gemaet wirb .

9 ) Der Wächter des Fähre beam Golzwarber Siel macht dem geehrten Publicumt hiemit bekannt , daß
er jegt im Stanbe ist , nicht allein Fußgänger sondern auch Pferde und Magen und sonstiges Bich zu jese
3eit und Stunde über die Weser zu fahren , weil er mit den bazu nöthigen und fichen Fahrzeugen verfehen ift .

10 ) Auf dem Markte ift vor 3 Wochen ein Sack mit Bounen und ein Bell beym Scherenhagen gefun
een worden . Der Eigenthümer tann es gegen Angabe der Werkmale wieder beym Kaufmann Schlemann
abfordern .

13 ) Die Frau des Sergeanten Carle läßt in der Bude des Kaufmanns Sommer in der Eurwiefstraße
am 30 . April dffentlich verkaufen : 1 eichenen lacirten Schreibpult , einige Betten , 1 zweyschläfrige Bestelle ,
a Tische , i beschlagenen Lehnstuhl und einige gewandene Stühle , 1 Küchenschrant , i fleinen dito , 2 neue sa fche
baljen , 2 ciferne Töpfe , i eichene Lade , I neuen Backtres , 2 Canarienvögel mit Bauern , 1 rir ouate atten
Fleinen weiffen Spithund , i Stubenuhr , 1 Zopf voll eingefegte Schwerdtsohnen , 1 Spinnrad und Haspel , eine
Quantität Schildereyen , 1 Plätteisen mit 2 Bolzen , nebft Küchen Garten und anderen Sachen , 1 Dammspiel .
and ein Rebackstéftden von nußbaumenem Holz .

14 ) Bey dem hier ohne Schug wohnenden Juben Levi Jacob hat sich seit ungefähr 5 Wechen ein her
umreifender Jude aufgehalten ; dieser ist klein von Statur und schwarz von Gesicht und verkauft oder verfest
messingene Ohrringe für goldene , und rathe ich daher einen jeben , sich vor diesem Biteng zu güten .

Meier Jofeph , Schuhjude zu Byrne .
15 ) Hinrich Koop auf dem innersten Damm hat frischen oberländischen bechtämmigen Kleefaamen erhal

fen , wie auch guten Holländischen Canafter , Halbcanaster und Portorico , auch verkauft er gute Gerinthen ,
Pflaumen und were Bohnen zu einem billigen Preis . Derfelbe hat auch oben in feinem Haufe die Stube .
mit Schlaftammer für eine einzelne Perfon , mit oder ohne Meubeln , sofort anzutreten , zu vermiethen .

16 ) Gerd Batter za Esenshamm , als Vormund für Cornelius Borjes Kinder , hat ungefähr 130 Rthlr .
Gelb sofort ginsbar zu belegen .

17 ) Der Nabelmacher Friedrich Ernst Stickel , se seine Wohnung verändert und nun sein eigenes baus
auf der langen Straße , welches zwischen den bäusern des Sattlermeisters Schmidigen anb tes Schlächtermeis
fers Diebrich Müller belegen ik , empfiehlt sich seinen Gennern und Freunden mit seiner schon bekannten Are
beit und turzen Krämeren bestens und verspricht gute Behandlung und billige Preise ,

18 ) Bey dre am 17 . May zu Elssteth in des Gastwirths Ernst Hause vorzunehmenden Verpachtung des
Gräflich Münnichschen Guts baseloft , soll der vom Garten neben dem Wege am Deich nach der Mühle din sich
erstreckende sogenannte Strem el in 30 Theilen zu Bauplägen gegen Grundzinse verheuert werden . Liebhaber
Bonnen verläufig nähere Nachricht bey dem Cammerrath Gähler erhalten . Oldenburg . Gramberg .

( hieber eine Bevlane . )



Beylage zu Nr . 17 . der wöchentlichen Anzeigen .

Montag , den 23ten April 1804 .

17 ) Bon ben schon befannt gemachten Kleinertschen Euratrigeldern haben wir noch 51 Stible . 46 % gr .

Gold zinsbar zu belegen , welche gegen Sicherheit fofort bey uns fönnen in Empfang genommen werden ,

Mente und Benbel zu Berne .

18 ) Es hat der Ganderkefeeer Kirchenjurat Tönnies Hinrich Klähner 45 Rthlr . Kitchencapitalien gegen

gehorige Sicherheit ginsbar zu belegen .

19 ) Der Tabacsfabricant . Friedrich Poft hat seine bisherige Wohnung an der langen Straße ver

Jassen und wohnt ist an der Achternstraße in dem neu gebauten Grapefchen Hause , welches bisher von dem

Buchbinder Gerfen bewohnt ist . Er empfiehlt sich auch zu gleicher Zeit mit altem Ember Kåse das Pfund

6 bis 7 gr . , feinem Bluinenmebi 5 gr . , weiffen Bohnen 6 gr . , Scheldegårften 3 gr . , grünen und gelben Erbs

fen die Kanne 75 gr . , grauen 7 gr . , Reis , Zucker und Coffee nebst mehreren andern Baaren zu den billigsten

Preifen .
20 ) Um 30. April und folgenden Tagen werden in Christopher Dinklagen Hause zu Brake unter an

bren verkauft eine tiebige Kuh , 10 vollständige Betten , Tische , Stüble , Sorante , Spiegel , Kupfer : Messings

und Sinngerdth , eine vollständige Kleiderrolle , 1 Solagube , einige fund Gewicht , ein Kasten mit eisernen Nä¬

geln und sonst allerhand Sausgeråth und Kleinigkeiten .

21 ) Berend Wulff zu Frieschenmoor find vom 18 . auf den 19 . April 2 Hauerferfen , dus feinen Rofen

gefteblen . Er wünschet den äter wegen wiiterer Folgen zu erfahren , wer ihm angeben kann , so daß er ges

zichtlich belangt werden kann , erhält louisd ' or unter Verschweigung seines Ramens .

22 ) Die Vormünder für Hermann Traugott Wooten Kinder , Rosenbohm und Uhlers ,wollen am 27 .

April Nachmittags um 2 Uhr in Joh . Hinc . Muaberlob Haufe auf der Osternburg unter der Hand verkaufen :

2 ferde , nämlich 1 Sugs mit Blesse vnd I hellbraunes , nebst dem Pferdegeschirr , i hölzernen Wagen , 1 Pflug

und 1 Egbe .
23 ) Durch dieses macht Joh . Kohren Ehefrau zum Sprump bekannt , daß fie gewillet , 30 Júd vom bes

Ken Heuland , so aus der Heuer gefallen ( von diefem Lande liegen 9 Jück after Maaße vor der Stadt ) am 2 .

ay aufs neut auf einige Jahre öffentlich in ihrer Behausung Nachmittags um a Uhr wieder zu verheuern .

Huds will fie an demselben Tage 8 Stück Hornvieb , als 2 Ochsen , 1 güfte Rub , 1 Quene , 3 Stück , welche

milchend , und kleine , die milch werden soll , auch 15 Schweine , worunter 5 alte , öffentlich mit verkaufen lassen .

24 ) Bum Unterricht in ber Französischen Sprache fuche ich jgt einen jungen Menschen , welcher mit ei
Eltern , welche diese Ge

nem andern , der sich schon bey mir gemeldet tat , gemeinschaftlich unterrichtet werde .
Joh . Friedrich Schaffer .

legenheit benußen wollen , ersuche ich , sich baldigft bey mir zu melden .

25 ) Die Gebrüder Romani fab hier angekommen nnd handeln mit Engl . und Französ . Kupferstichen ,

Sie bleiben 8 Tage hieselbst und empfehlen sich bestens . Ihr Logis ist beym Gastwirth zur Lay in der Haarenstraße .

26 ) Ben Mehrens auf dem Stau ist in Commission zu verkaufen : 7 bis 8 Last Lüneburger Zonnensalz

und einige Fichmen gutes Rohr und Dachreits frey bis in die Stadt zu liefern .

27 ) Der Vormund Job . Menken zu Sandhatten hat für Joh . Hine . Neumanns Kinder zu Kirchhatten

ein Capital von 28 und eins von 40 Rthlr . um Maytag zu belegen .

28 ) Die bereits in Nr . 6. 6. Unz bekannt gemachten 95 Rthlr . Gold Langwarder Schulcapitalien find

bey dem Juraten J . D. Ricklefs auf Maytag in Empfang zu nehmen .

29 ) Es sind die schon bekannt gemachten 150 Rthlr . Assehauser Kemencapitalien annoch bey dem heben¬

den Fursten Hinr . Gerh . Tanzen zur Hoffe zinsbar in Empfang zu nehmen .

30 ) Diejenigen , welche an das drm Ublert Grave aus Wisbeck jegt zugehörige , von dem Johann Henrich

Bieson zu Grependorf käuflich an sich gebrachte Viefons in Grapendorf zwischen Erben Bangen und Joh . Be =

rend Meyer fub Nro . Cataftri 74 . belegene Wohnhaus , nebst davor und dahinter belegenem Garten unb Wies

fe fammt an gebad , tem hause gehörigen Untheil Moor , Spruch und Forderung oder bingliches Recht haben ,

werden ersucht , die darüber in Hånden habende beweißliche Briefe oder Urkunden gewiß innerhalb 14 Tage nach
Cloppenburg .

Bekanntmachung dieses , zu Cloppenburg mir Endesgemeldeten einzubringen .
Anton Bolle , Notarius ex commiffione .

31 ) Pon Hinrich Eden Bebrens zu Mederns , Hobenfucher Kirchspiels , ergebet concurfus creditorum ,

und ist termiuus præclufivus zur ngabe bis zum 27 . May festgelegt worden . Wornach c .
Aus dem Landgerichte hieselbst .

Sign . Jever , d . 16 . März 1804 .
Geburto Anzeigen .

Um 10 . April ward meine liebe Gattin von einer Tochter glücklich entbunden , und sie befindet sich mit

berfelben noch recht wohl . Dieses zeige ich unfern Berwandten und Freunden hieburch schuldigt an .

N . W. Hüpets , Paster zu Berne ,

Die am 21 . April um 6 Uhr glücklich erfolgte Entei dung meiner leben Frau von einem gesunden Krz

ben mache ich biedurch unsern Berwandten und Freunden , versichert ven ihrer Theilnahme , ergebenst bekannt .

Brake . Johann Georg Clauffen .

Todes • Anzeigen .

Ganft und ruhig entschlief zu einem bessern Leben am 7. April Morgens um 10 ur unfer Bates Picke
Es ist ein harter Schlag für uns

Hinrichs an einer gänzlichen Entfräftung im 95ten Jahre seines Alters .

Hinterlaffene Kinder , wir hatten einen auten Vater an ihn , wir weinen an feinem Grabe und er wird uns un =

vergeßlich bleiben . Diesen traurigen Todesfall machen mir unfern Freunden und Verwandten unter Verbittung

Stehammer Deich . Des Berstorbenen hinterlaffene Kinder .
aller Beyleidsbezeugungen hieburch bekannt .



Um 5. April starb meine liebe gube Chegattin Anna Catharina , geb. Urens , im 51ften Jahre ihres Utters , nach einer achttägigen Beuftkrankheit . Diesen höchfttraurigen Berluft zeige ich hiemit unsern Verwandtenund Freunden schuldigst an und empfehle mich und meine Söhne Ahree fernern Freundschaft und Gewogenheitgehorsamft , Delmenhorst . J . E . Bulling ,
Bey dem Grabe

bes hoffnungsvollen unglings
Hinrich Anton Fuhrken

September 1786 . )

zu Oldenburg den 20sten Februar 1804 .
( geboren in Varel am 12 .

3u früh entfloh sein Geist der irdischen Hülle ,Von Keltern, Bruder , Schwestern und Freunden beklagt.Doch nie it ' s zu früh , wenn des Ewigen Bike
Befiehlt , das der legte Morgen uns tagt .

Go welft entlaubt ,
Vom Sturm beraubt ,
Der Rose Purpurpracht .
Der Wange Roth ,
Berwischte jüngst der Zob ,
Ihn deckt des Grabes dunkle Nacht .

, weint um ihn , er starb im Lenze der Jahre ,
Uch ! E ' man es denkt , so trågt bie traurige Bahre
Den Sohn , den Besten ins räubrische Grab .
Den Geliebtesten der Brüder hinab .
Doch , weinet nicht !
Der Herr warf ihm
Im wallenden Pfade des Wassers
Blicke der Liebe noch zu ,
Sahm ihn zu sich , zur ei ' gen Ruh ,
Drum weinet nicht !
Schlummre , schlummre still verborgen ,

hült , die jest Staub und Asche beckt ,
Dis derein an jenem großen Morgen

Dich der Engel der Verklärung wedt .
Dann fhmackt dein haupt die Ueberwinderkrone ,

Dann wirst du froh die Deinen wieder sehn .
umarmen wirft bu bort am Throne

Die weinend hier an belnem Grabe stehn .

welche derselbe nicht lange vor seinem Able¬
Gedanken des Verstorbenen ,

ben selbst zu Papier gebracht hat .

Ewig , Boter , soll ich leben ,
Dies verheißt mir deine Lehr ;

Ewig soll ich feyn und weben ;
D , wie heilig , boch , und hehr !

Xn des Grabes andrer Geite
Soll ich würken ewiglich !

Beun ich mich der Zugend weihte ,
O , dann hoffet Wonn ' auf mich .

Was ich liebte , wird sich finden ,
Wird sich lieben heiß und warm ;

Und der Freundschaft Bande winden
Enger sich um Freunde Arm .

Und im reinsten Blicke schweben
Dann der Guten Geelen hin .

D , auch ewig dert zu leben ,
Wünscht und hoffet stets mein Sinn .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll - Gelber beim Herzogl . 3ollamte zu
Elafleth auch in Golbe mit 54 Procent Agio gegen M. entrichtet werden .

Es werden jest öfters Inserate an die Expedition gesandt , die so unleserlich gefchrieben fiad , daß mannur mit vieler Mühe den Sinn daraus errathra kann , und sie , bevor sie in die Druderen gegeben werden kön
nen , abgeschrieben werden müffen ; eine Mühe , die man bey den geringen Insertionsgebühren von 6 gr . mir wohlnicht zumutben kann . Aber wenn ich auch diese Mübe nicht in Unschlag bringen will , so entstehen doch aus die .
fer Unteferlichkeit der Inferate öfters unrichtigkeiten , worüber Beschwerten eingehen und mir manche Unannehm
lichkeit verursachen . Ich sehe mich daher gensthigt , biedurch bekannt zu machen : daß alle einkommende unleser :
liche Zaferate von irgt an , zurud gelegt und nicht eingerüft werben .

Säufig geschieht es auch , baß Briefe an die Expedition eingehen , die an allen Seiten gefiegelt sind , daß
man Wunder glauben sollte , welches große Geheimniß dahinter verborgen liegt , und die man , ohne za zerreißen ,
nicht eröffnen tann , wodurch dann öfters der Sinn des Briefes völlig verloren geht . Briefe , deren Inhalt die
unbebenten ften Sachen betrift und die wenige Tage darauf dffentlich gedrukt erscheinen , sollten , bünkt mich ,
einer solchen Vorsicht sicht bedürfen . Sehr muß ich daher bitten , in Sukunft bey den Briefen an die Expedi
tion mit fad und Oblaten etwas haushalterischer umzugeben .

Noch eine Bitte muß ich an sas publicum richten . Diese betrift nämlich bie Abstellung der häufigen
Formel : , ,Nähere Nachricht in der Expedition . " Bey Kleinigkeiten hier in der Stadt , wenn unbedeutende
Sachen zu verkaufen , verloren oder gefunden sind , hat dies für mich wenig Mühe und übernehme ich diese auch
gernes ich weiß auch , daß ben manchen Sachen , z . E. Gelbankrigen 2c. Bies fast nothwendig ist ; aber auf dem
Zande , vornehmlich , wenn jemand Dienste sucht ober tabendiener 2c. gesucht werden , hat bis zu viel Beschwer¬
St . Ber nicht langer Beit , um nur ein Beyspiel anzuführen , bekomme ich ein Inferat : Es wird ein , , todenbie
ner auf dem Lande gesucht . Nåbere Nachricht in der Expedition . Sierbey 6 gr ." Raum ist es abgedruckt , so
ftrömen von allen Seiten schriftliche Anfragen herben und ich muß auf 12 Briefe schri tliche Untworten geben .
So bitte bater inftandiaft von dieser Formel nicht anders , als in ben röthigsten Fällen Gebrauch zu machen .

Roch muß ich temerken , baß jest bey der Expedition teine Bezahlung für die Wochenblätter des Jabrs
2803 mehr angenommen wird , da bereits die Restantenregister an die Herzogl . Aemter zur gerichtlichen Beh¬

eibung abgesandt sind . E. v . Megnes .
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